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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Bamberg (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

DJK Teutonia Gaustadt : SV Frensdorf 
Mittwoch, 27.09.2023, 19:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der DJK Teutonia Gaustadt

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 22:17 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der DJK Teutonia Gaustadt ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4
Bamberg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gegen den SV Frensdorf. Rund 2 Stunden lang
wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe Dirk Fandre den Sieg im entscheidenden Moment perfekt
machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.
Einen überzeugenden Auftritt zeigte das untere Paarkreuz mit Wittmann und Fandre, welches in den
Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Fandre / Scharf
ihren Gegnern Rommel / Schneider letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Beringer / Wittmann
überzeugten im Match gegen Seubert / Lindner, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ohne große
Aussicht auf einen Sieg war Oliver Voll im Spiel gegen Thomas Schneider bei einem 2:0-
Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit
einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Im folgenden Match gingen
die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Stefan Beringer über die 1:3-Niederlage gegen Kai
Rommel hinweggetröstet werden musste. Hierbei überließ Beringer seinem Gegner im vierten Satz
nicht mal einen Punktgewinn. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
an die Tische trat. Zwar brachte Sebastian Lindner Stefan Wittmann phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Stefan Wittmann mit 3:1 durch. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
Dirk Fandre beim 3:0 gegen Harald Seubert. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Es
dauerte eine Weile, bis Oliver Voll seine 2:3-Niederlage gegen Kai Rommel hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Rommel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Ohne Mühe gewann danach Thomas Schneider sein Einzel,
da Stefan Beringer nicht antrat. Mit 3:1 hatte Stefan Wittmann im Match gegen Harald Seubert, in
das er als sehr hoher Favorit gegangen war, indes die Nase vorn. Im nun folgenden abschließenden
Einzel war die Spannung nun zu greifen. Zwar brachte Sebastian Lindner Dirk Fandre phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Dirk Fandre mit 3:1 durch. Mit dem letzten Spiel des Tages
ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft
der DJK Teutonia Gaustadt zu Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für die DJK Teutonia Gaustadt nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den Post SV Bamberg 1928 am 06.10.2023 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des SV Frensdorf wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
06.10.2023 gegen den SV Walsdorf III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 DJK Teutonia Gaustadt

Doppel: Fandre / Scharf 0:1, Beringer / Wittmann 1:0 
Einzel: O. Voll 1:1, S. Beringer 0:2, S. Wittmann 2:0, D. Fandre 2:0 
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 SV Frensdorf
Doppel: Rommel / Schneider 1:0, Seubert / Lindner 0:1 
Einzel: K. Rommel 2:0, T. Schneider 1:1, H. Seubert 0:2, S. Lindner 0:2


